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Bilder von Ulrich Eller im Amtszimmer des Landtagspräsidenten

Kiel (SHL) – Mit Bildern von Ulrich Eller, dem 1953 in Leverkusen geborenen und in
Dithmarschen aufgewachsenen Künstler, führt Landtagspräsident Heinz-Werner A-
rens die von ihm begründete Tradition fort, Bilder Dithmarscher Künstler in seinem
Amtszimmer, aber auch im unmittelbaren Flurbereich davor auszustellen.

Ulrich Eller studierte von 1977 bis 1983 an der Hochschule der Künste in Berlin. Er
war dort Meisterschüler bei Prof. Herbert Kaufmann. 1984 war er Stipendiat der
Karl-Hofer-Gesellschaft, Berlin, es folgte ein Stipendiat des Künstlerhauses Betha-
nien,  Berlin. 1986 erhielt Ulrich Eller den Karl-Hofer-Preis.
Es folgten mehrere Stipendien, darunter 1992 das Projektstipendium des Senators
für kulturelle Angelegenheiten, Berlin, für The Institute for Contemporary Art, P. S. 1
Museum, New York.
1994 wurde Ulrich Eller zum Professor an der Fachhochschule Hannover für das
Fach „Plastik und Raum, grenzüberschreitende künstlerische Inszenierung„ berufen.

Ulrich Eller lebt in Norderheistedt, Dithmarschen, und in Hannover

P. S. Eine Übersicht seiner Ausstellungen und Literaturhinweise können in der
Pressestelle des Landtages abgefordert werden. Tel. 0431/988-1121
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